
P r o t o k o l l  d e r  3 6 .  O r d e n t l i c h e n  J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g  
d e r  R h e t i c u s - G e s e l l s c h a f t  
 

vom 22. 2. 2013  

Palais Liechtenstein, Feldkirch 

Sitzungsbeginn: 19 Uhr 

Sitzungsende: 20 Uhr 

 
 
1.) Begrüßung:  
Obmann Albert Ruetz begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder. Sein 
besonderer Gruß gilt Frau Stadträtin Dr. Barbara Schöbi-Fink und den 
Referenten des heutigen Abends, Hansjakob Gabathuler und Hans Jakob Reich 
aus dem benachbarten Werdenberg. 
 
2.) Protokoll der letzten JHV:  
Das Protokoll liegt zur Einsicht vor und wird einstimmig angenommen. 
 
3.) Tätigkeitsbericht 2012:  
Obmann Ruetz berichtet, dass 1033 Personen die Vereinsveranstaltungen im 
vergangenen Jahr besucht haben. Als Höhepunkte bezeichnet er das Fest „100 
Jahre Schattenburgmuseum“ mit Buchpräsentation und die Buchpräsentation 
von Wanner und Spies zum Thema „Kindheit, Jugend und Familie in 
Vorarlberg“ in der Vorarlberger Landesbibliothek. Dank gilt Dr. Christoph 
Hackspiel, Leiter des Kinderdorfes Vorarlberg, der diese Buchherausgabe 
initiierte und großteils finanzierte.  
 
4.) Finanzen: 
Finanzreferent Gerhard Steger präsentiert den Jahresabschluss 2012. Vorweg 
bedankt er sich bei den Subventionsgebern Stadt Feldkirch und Land Vorarlberg 
und den Sponsoren für 2013 der Sparkasse Feldkirch und Buchhandlung 
Brunner. Den Einnahmen von 51.000 € stehen Ausgaben von 28.000 € 
gegenüber. Zieht man von diesem Überschuss die Kontoverbindlichkeiten ab, 
ergibt sich ein Guthaben von 19. 000 €. Offen sind noch Verbindlichkeiten von  
3 000 € aus dem Jahr 2012. 
 
5.) Voranschlag 2013:  
Im Vereinsjahr sind für den Druck der Bücher über das Laternsertal, die 
Mundart, Natur- und Umwelt und Feldkirchs Straßennamen samt den übrigens 



Ausgaben für Honorare und Veranstaltungen 65.000 € vorgesehen, denen 
Einnahmen von 47.000 € gegenüber stehen.  
 
 
6.) Bericht der Rechnungsprüfer:  
Obmann Ruetz teilt mit, dass einer der Rechnungsprüfer den Prüfungsauftrag 
wegen Abwesenheit nicht erfüllen konnte und als Ersatz der frühere 
Sparkassendirektor Rudolf Klas eingesprungen ist. Die Buchhaltungs- und 
Steuerberatungsfirma hat leider erst vergangene Woche die überprüften 
Unterlagen retourniert, sodass die Rechnungsprüfer Klas und Wolfgang Blum zu 
wenig Zeit hatten, eine komplette, bis in das Detail gehende Überprüfung der 
Unterlagen vorzunehmen. Bei der ersten generellen Einsicht ergaben sich aber 
keine Einwände oder Beanstandungen. Der von den Rechnungsprüfern gestellte 
Antrag auf Entlastung des Finanzreferenten bzw. des Vorstandes, vorbehaltlich 
des  endgültigen Prüfungsergebnisses, wird von den Mitgliedern per 
Handzeichen angenommen. 
 
7.) Neuwahlen:  
Die Amtszeit des Obmannes und des Vorstandes ist nach zweijähriger Periode 
abgelaufen. Obmann Ruetz, der sich wieder der Wahl stellt, verlässt den Raum 
und übergibt die Durchführung des Wahlvorganges an Vorstandsmitglied 
Richard Werner. Dieser verliest die Wahlvorschläge auch bezüglich des 
gesamten Vorstandes und fragt nach Gegenvorschlägen. Die von Werner 
gemachten  Wahlvorschläge werden von den Mitgliedern angenommen. Albert 
Ruetz bedankt sich für das ihm und den Vorstandsmitgliedern weiterhin 
entgegengebrachte Vertrauen. Er gibt bekannt, dass  Vorstandsmitglied Mag. 
Anette Bleyle aufgrund eines Unfalls in ihrer Beweglichkeit stark eingeschränkt 
ist und daher gebeten hat, sie aus dem Vorstand zu entlassen. Die Mitglieder 
nehmen dies mit Dank an Frau Bleyle zur Erkenntnis. 
 
8.) Ehrungen:  
Der Vorstand hat beschlossen, Vereinsmitglieder, die besonderes Engagement 
zeigen, zu ehren. Geehrt werden Herr Manfred A. Getzner und Helmut Köck. 
Ruetz hält eine Laudatio auf die beiden Geehrten, betont das Engagement 
Getzners als Erforscher der Vorarlberger Kirchen-, Musik- und Kulturgeschichte 
und lobt den Einsatz Köcks für die Gestaltung der neuen Homepage unseres 
Vereins, die er auch ständig betreut und mit Texten und Fotos unserer 
Veranstaltungen versieht. Die beiden Geehrten erhalten eine Urkunde, einen 
Karton mit Wein aus dem Piemont und den neuesten Roman von Michael 
Köhlmeier. 
 
9.) Aktivitäten 2013:  
Geschäftsführer Gerhard Wanner gibt eine Vorschau auf die geplanten 
Aktivitäten. Es werden insgesamt 20 Veranstaltungen an 26 Tagen angeboten. 



Es sind dies 2 Vorträge und 12 Ganztags- und Halbtagsexkursionen. Neu sind 
mehrtägige Abendseminare zu den Themen „Rätoromanisch“ und 
„Philosophie“. Auf Wunsch der Mitglieder wird der 2012 von 
Vorstandsmitglied Muther angebotene Kurs über das Lesen alter Schriften 
fortgesetzt. Geplant sind vier Veröffentlichungen in der „Schriftenreihe“: Das 
Laternserbuch, Mundart, Natur und Umwelt und Feldkirchs Straßennamen. 
Gemeinsam mit dem „Arbeitskreis für Interregionale Geschichte des mittleren 
Alpenraumes (AIGMA)“, dessen Geschäftsführer Gerhard Wanner ist, ist eine 
Tagung im neuen Vorarlberger Landesmuseum in Bregenz zum Thema 
„Immigration“ geplant.  
Wanner bedankt sich bei Frau Melanie Tichy vom Kulturreferat für ihren 
vorbildlichen Einsatz als Sekretärin unseres Vereins. 
 
10.) Allfälliges:  
Mitglied Franz Abbrederis spricht dem Vereinsvorstand Lob und Dank für die 
geleistete Arbeit und für das schöne Angebot an Aktivitäten aus. Frau Stadträtin 
Schöbi-Fink bedankt sich im Namen der Stadt Feldkirch für das Engagement 
des Vereins und für die stets gute Zusammenarbeit mit der Stadt. Sie erinnert 
auch daran, dass in einem Jahr der 500. Geburtstag des Namenspatrons unseres 
Vereins „Rheticus“ zu feiern wäre und gratuliert Köck und Getzner zu ihrer 
Ehrung. 
 
Sitzungsende 20 Uhr 
 
Nach einer kurzen Pause, die zu einem Umtrunk genutzt wird, referiert Herr 
Gabathuler über den Sagenschatz der Region Werdenberg. Sein Vortrag wird 
mit qualitätsmäßig hervorragenden Fotos, die er selbst gemacht hat, umrahmt. 
 
Nach dem Referat nutzen die Mitglieder das Buffet zu angeregten Gesprächen. 
 
 
 
 
 


